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Hade deh du dieMk ausſchl Zuhenun
werden von allen Reichs

Abend Ausgabe

Keunnundvierzigfter Jahrgang

rechnet und

7 und allengenommen
Schluß der J
11 Uhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchriftlich ertolgen

9 Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmat

Halle Sonnabend den 17 April c DZZZd

a

R die Zeile 1 M
nſeratenannahme vorm

Schriftleitung und Haupt Geſchäfte
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäſtsſtelle Markt

Deutſcher Flieger über Calgis und London
Franzöſiſche Stellung bei Perthes im Sturm genommen

Der Wiederaufbau Oſtpreußens
und das deutſche Handwerk

Von unſerer Berliner Redaktion
Es gibt kein Unglück aus dem nicht auch irgendwelcher

neuer Segen hervorwüchſe Die Verwüſtung großer Teile
Oſtpreußens durch die Ruſſen hat gewiß der davon be
troffenen Bevölkerung Leiden zugefügt die durch keine noch
ſo reichliche Entſchädigungsrechnung die wir den Ruſſen bei
den Friedensverhandlungen vorlegen werden ausgeglichen
werden könnten Aber die Notwendigkeit des Wiederauf
baues zerſtörter Ortſchaften iſt wenigſtens geeignet die wirt
ſchaftliche Not in die der deutſche Handwerkerſtand durch
den Krieg geraten iſt ein wenig zu lindern Das Hand
werk wurde ſchon durch die Aushebungen viel ſchwerer be
troffen als andere Berufe weil es viel mehr als dieſe mit
der Wirkſamkeit einzelner leitender Perſönlichkeiten ver
wachſen iſt Unzählige Betriebe mußten eingeſtellt werden
weil der unerſetzliche Jnhaber zu den Waffen gerufen
wurde Diejenigen Betriebe nun die ihre Leiter behielten
oder die für ſolche Erſatz finden konnten hatten doch ſchwer
um ihre Exiſtenz zu ringen weil es ihnen in der Regel
monatelang nicht möglich war bei den Heereslieferungen
genügend berückſichtigt zu werden Es fehlten ihnen die Be
ziehungen die Verbindungen und meiſt auch die Mittel um
ſich ſolche Aufträge zu beſchaffen Erſt in letzter Zeit iſt
darin durch eine zweckentſprechende Organiſierung von
Lieferungsverbänden die leichter wie die einzelnen Be
triebe mit den maßgebenden Vergebüngsſtellen Fühlung
unterhalten können eine Beſſerung eingetreten Nur iſt
nicht damit zu rechnen daß das was ſür das Handwerrk
vom Kriegsgeſchäft jetzt noch abfällt die großen Verluſte
wettmachen könnte die es durch die Kriegswirkungen er
litten hat

Um ſo ſtärker regen ſich in Handwerkerkreiſen deswegen
jetzt überall Bemühungen um Beteiligung an dem Wieder
aufbau Oſtpreußens Es ſind in Oſtpreußen rund 19090
Wohnhäuſer zerſtört und etwa 80 000 Wohnungseinrich
tungen neu zu beſchaffen Es iſt erklärlich daß ſich aller
hand Spekulanten ſchon rühren um ſich die bei ſolchen G

zu ſichern Erfreulicherweiſe iſt das Handwerk beizeiten auf
dem Poſten um derartige überflüſſige Vermittler bei den
für es in Betracht kommenden Aufträgen möglichſt auszu
ſchalten Der oſtpreußiſche Handwerkskammertag hat in

Stadttheater
Hoffmanns Erzählungen

Phantaſtiſchromantiſche Oper in 3 Akten Vor
ſpiel Text von Jules Barbies Muſik von

Offenbach
Abſchieds Benefiz für Hermann Hans Wetzler

Ein gefülltes Haus wie es geſtern ſich den Theater
beſuchern darbot iſt in der Kriegszeit ſelten und ſo
wenig man die Zugkraſt der Offenbachſchen Oper unter
ſchätzen darf es lag darin eine Ehrung für den Bene
ſizianten der es in der kurzen Zeit ſeines hieſigen Wirkens
verſtanden hat das Jntereſſe der Muſikfreunde zu feſſeln
Was ich an Hermann Hans Weghler ſchätze iſt die in di vi

duelle Auffaſſung die er in jedem Tonſtück das er diri
giert z Geltung bringt Dieſe eigene Auffaſſung des
Dirigenten aber iſt weit von einer Maniriertheit entfernt

um aufzufallen dem Komponiſten Gewalt antut
mmer ſtand bei ſeinen muſikaliſchen Darbietungen das
treben im Vordergrunde den Schöpfer des Tonwerkes mit

ſeinem Fühlen und ſeinem Wollen vor uns erſtehen zu laſſen
und nur innerhalb dieſes Rahmens gab er ſeiner eigenen
muſikaliſchen Ueberzeugung Ausdruck Daß er oft Uunzu
länglichen Mitteln zum Trotz uns in Konzert und Opern
Aufführungen eigene Ueberzeugung darbieten konnte ver
lieh ſeiner Dirigententätigkeit beſonderen Reiz auch da wo
man vielleicht eine andere Auffaſſung vertreten konnte Ein
weiterer Vorzug war daß er für ſeine muſikaliſche Auf
faſſung ſtets einen klaren einfachen ich möchte ſagen
populären Ausdruck fand Dieſe Vorzüge hat auch ſein
Abſchiedsbenefiz in vollſtem Maße gezeigt Jch habe oh
wohl ich auch der vollendeten Wiedergabe bei der Neu
belebung des Offenbachſchen Werkes in der Komiſchen Oper
in Berlin beiwohnte kaum eine klarere Betonung der
Grundidee die mir dieſe Oper wert macht kennen gelernt
Die Dichterſehnſucht nach der Lebensfülle die ſich im

und Nach
Jacques

Fthaffensrauſch dem Poeten offenbart ſprach aus der
Wiedergabe und dieſe Dichterſehnſucht war mit der ſinn
lichen Lebensfreude die Offenbachs Tonwerken ihre Note
hibt ſo eng zu einheitlicher Darſtellung verſchmolzen daß
Hoffmanns Geſtalt und die Geſtalten ſeiner bunten Träume

Amtliche Meldung der Heeresleitung
W B Großes Hauptquartier 17 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Geſtern brachten auch die Engländer öſtlich Bpern

Granaten ung Bomben mit erſtickend wirkender Gasentwick
lung zur Anwendung

Am Südabhange der Lorettohöhe nordweſtlich von Arras
ging uns ein kleiner Stützpunkt von 60 Meter Breite und
59 Meter Tiefe verloren

Jn der Champagne nordweſtlich von Perthes wurde nach
umfangreichen Sprengungen eine franzöſiſche Befeſtigungs
truppe im Sturm genommen Ein heute früh angeſetzter feind
licher Gegenangriff mißglückte

Zwiſchen Maas und Moſelz fanden heftige Artillerie
kämpfe ſtatt Bei Flirey griſſen die Franzoſen mehrfach an
mit ſchweren Verluſten wurden ſie in ihre Stellungen zurück
geworfen

Bei einem Erkundungsvorſtoß nahmen unſere Truppen
die feindliche Stellung nordweſtlich von Urbeis Vogeſen
die für uns ungünſtig gelegen unter Mitnahme einer An
zahl gefangen genommener Alpenjäger morgens wieder ge
räumt wurde

Ein franzöſiſches Luftſchiff erſchien heute nacht über
Straßburg und warf mehrere Bomben ab Der Sachſchaden
der hauptſächlich Fenſterſcheiben betrifft iſt unbedeutend
einige Zivilperſonen ſind leider verletzt worden

Einer unſerer Flieger der vorgeſtern Calais
Vomben belegte bewarf geſtern Greenwich bei London

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage blieb auch geſtern unverändert

Oberſte Heeresleitung

Ein franz öſiſches Luftſchiff über Straßburg
W IB Straßburg ESlſ 17 April

Ein feindliches Luftſchiff hat heute um 1 Uhr 39 Min
vormittags etwa 12 Bomben auf Straßburg geworfen und
iſt im Lichte der Scheinwerfer und im Feuer der Abwehr
kanonen in nördlicher Richtung verſchwunden Zwei Per
ſonen wurden leicht verletzt ſonſt iſt bisher nur Material
ſchaden gemeldet worden

mit

Nutzen gereichen

Königsberg einen Arbeitsausſchuß eingeſetzt der am 27 d
in Berlin eine Sitzung abhalten wird

Jn erſter Linie müſſen natürlich
Handwerker berückſichtigt werden doch können dieſe nicht
entfernt den Maſſenanforderungen genügen Um die wei
teren Aufträge zweckmäßig verteilen zu können iſt vorge
ſchlagen worden alle Handwerkerorganiſationen namentlich
die von Berlin und der Provinz Brandenburg zu einer
Genoſſenſchaft zu vereinigen in der Weiſe daß die einzelnen
Organiſationen Anteile zu je 1000 Mk neben einer Haftung
von je 2000 Mark erwerben Große Verbände Maurer
Zimmerer ſollten bis 10 Anteile erwerben dürfen Bis zum
26 April müſſen die einzelnen Organifſationen

die oſtpreußiſchen

verteilen

angeben
welche Vertrauensmänner dieſe Angelegenheit mit dem Vor
ſtand der oſtpreußiſchen Handelskammer regeln ſollen Es
ſoll dann für jeden einzelnen Beruf ein Fachausſchuß ge
wählt werden der die aus Oſtpreußen erhaltenen Aufträge
an ſeine Mandanten verteilt Jn Berlin ſoll ein Muſter
lager eingerichtet werden das neben Handwerkszeugen und
Muſterarbeiten auch ganze Muſter Wohnungseinrichtungen
enthalten wird um den oſtpreußiſchen Familien Gelegenheit
zu vbieten ſich mit dem nötigen Handwerkszeug und mit
paſſendem Wohnungsgerät zu verſehen

Man erſieht aus dieſen Vorbereitungen daß der Wieder
aufbau Oſtpreußens wie ſchon die Heereslieferungen das
Handwerk dazu erzieht ſich zu moderniſieren ſich durch ge
noſſenſchaftliches Zuſfammenwirken über ihre Vereinzelung
zu erheben und Glieder eines von ihnen gemeinſam unter
haltenen freien Großbetriebes zu werden worin ſich den
noch in beſtimmten Grenzen ihre alte Selbſtändigkeit und
Bewegungsfreiheit zu erhalten vermag Die Berliner
Tiſchler Jnnung hat bereits 100 000 Mark für die Ueber
nahme größerer Aufträge aus Oſtpreußen bereitgeſtellt
Andererſeits fehlt es vielfach dem Handwerk noch an den
geeigneten Organen um jederzeit zur Uebernahme von
Lieferungen und Leiſtungen in dem Umſfange wie ſie bei
dem Wiederaufbau Oſtpreußens in Betracht kommen bereit
zu ſein Mit Vorarbeiten die Mitglieder des engeten und
weiteren Baugewerbes in Oſtdeutſchland hierfür auszu
rüſten beſchäftigt ſich gegenwärtig der Arbeiterausſchuß des
oſtdeutſchen Kammertages Hoffentlich findet dieſes Beiſpiel
anderwärts Nachahmung Auf ſolche Weiſe könnten die
Kriegswirkungen trotz aller Erſchütterungen die das Hand
werk durch ſie erfuhr dieſem doch ſchließlich durch eine beſſere

J zu dauerndemAnpaſſung an das moderne Wirtſchaftsleben

reren neneauch muſikaliſch ſich in lebensvoller Plaſtik aus dem ſtim
mungsvollen Tongemälde heraushoben das Wetzler uns bot

Die Wahl der Oper war auch inſofern glücklich als ſie
mit den zur Verfügung ſtehenden Kräften in einwandfreier
Weiſe durchgeführt werden konnte ſo daß ein Zwieſpalt
zwiſchen Wollen und Können vermieden wurde Obwohl
Jacques Offenbach in ſeinem muſikaliſchen Empfinden faſt
ganz Franzoſe geworden war und ſeine Operetten gerade
durch die pikante Sinnlichkeit die daraus ſpricht ihre
Popularität gewannen zeigt ſich in Hoffmanns Er
zählungen dem Werke dem er größere Sorgfalt zuwandte
als ſeinen anderen Schöpfungen auch deutſches Empfinden
in der vergeiſtigten Geſtalt Antonias Auch Hoffmann hat
im Grunde deutſche fauſtiſche Züge So konnte ſich die Oper
in Deutſchland ſchließlich auch bei denen Sympathien er
obern die ſonſt den Offenbachiaden abhold ſind Dieſer
deutſche Einſchlag war von Wetzler beſonders gut charakteri
ſiert ſo in dem Uebergang Hoffmanns aus dem Kneipliede
vom Zick und Zack zur ſchwärmeriſchen Verherrlichung ſeiner
Geliebten und in der innigen Romanze Antonias Aber
auch die Trinkerſzenen in Lutters Keller die ſymboliſche
Phantaſtik der Liebe Hoffmanns zur ſeelenloſen Puppe
Olympia und die glutvolle Sinnlichkeit des zweiten Aktes
waren von kraftvoller ſatter Färbung

Ein verſtändnisvolles Einſetzen aller Kräfte bei den
Mitwirkenden erleichterte die Aufgabe des muſikaliſchen
Leiters Bernhard Bötel wußte als Hoffmann ſprühendes
Temperament und eine ſchwärmeriſche Weichheit des Vor
trages zu vereinen Jn der Romanze des erſten Aktes dem
Liede Sinnenluſt und dem Duett mit Giuletta im zweiten
Akt kam der Schmelz ſeiner Stimme beſonders zur Geltung
Daß die Partie der Olympia Giuletta und Antonia nicht
in einer Hand lagen war ein Vorzug Alice v Boer gab
auch dem Kunſtgeſang den Charakter des Mechaniſchen ohne
ihm etwas von ſeiner Eigentümlichkeit zu nehmen und auch
im übrigen war ſie eine anziehende Puppe Olympia Erna
Fiebiger gefiel mir beſonders in der Rolle Giuletta
Der Sinnenreiz der Courtiſane fand in der Lüſternheit des
geſchmeidigen Körpers und der Lockung der ſinnen
ſchmeichelnden Stimme ihren ſprechenden Ausdruck Auch
als Antonia waren das große Darſtellungstalent und die
muſikaliſche Charakteriſierung bemerkenswert wenn ich auch
gerne die Antonia noch mehr vergeiſtigt geſehen hätte
Eine ſehr ausgeglichene und bemerkenswerte Leiſtung war

Erik van Horſts Verkörperung des Verſuchers Lindorf
Coppelius Dapertuto Doktor Mirakel Auch Steffi
Pfeffer Teutſch Niklaus Karl KruthofferSpalanzani Fritz Gruſelli Pitichinaccio Theo
Raven Schlemihl Otto Rudolph CEreſpel Ernſt
Weißler Lutter haben ſich um die Aufführung verdient
gemacht

Daß Theo Ravens ſorgſame Jnſzenierung und eine ſorg
fältige Wiedergabe der Chorpartien gleichfalls das Jhrige
zum Gelingen beitrugen mag gleichfalls erwähnt ſein

Hermann Hans Wetzler aber wurden an ſeinem Ehren
abend auch verdiente Ehren zuteil und Blumenſpenden und
Hervorrufe dürften ihm bewieſen haben daß ſein Wirken
Anerkennung fand
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Berliner Brief
Die Springbrunnen Kriegswitwen Die Spielklubs

Auf dem Kreuzberg

Zögernd gleitet die große Stadt in den Sommer Sonſt
hatte ſie Eile damit Jhrem rüſtigen Temperament kam der
Frühling zu langſam ſie griff der Jahreszeit mit einer Neu
geſtaltung ihres ganzen Daſeins vor Möbelwagen ſtanden
vor den Häuſern Koffer wurden gepackt vor den Bahnhsöfen
war Gedränge Menſchen Bäume Raſen und Blumenbeete
machten Frühjahrstoilette während noch naſſe Schneeflocken
zergingen Umzugszeit Reiſezeit Zeit der Entſpannung
zugleich und neuer Anſpannung Uebergang von Saiſon zu
Saiſon Zeit der Fremden der Frühjahrsrennen und der
neuen Moden

Heute iſt um den Uebergang Stille gebreitet Auch dies
mal hat man einen arbeitsreichen Winter durchlebt aber
man wagt ſich das Bedürfnis nach Erholung nicht recht ein
zugeſtehen Wo käme die Ferienſtimmung her während
draußen der Krieg noch immer wachſend alle Kräfte ver
braucht Stets hat der Sommersanfang irgendwo einen Ab
Cchluß bedeutet jetzt aber iſt noch nichts abgeſchloſſen Etwas
Jahreszeitloſes iſt über die Welt gekommen ſie darf ihre
Lebensphaſen nicht nach dem Kalender ſondern muß ſie nach
Ebbe und Flut des Krieges rechnen Darum hat es die Stadt
nicht eilig in den Sommer hineinzugehen der nichts ver
ändert darum hat ſie das Empfinden s ob der Winter
dieſer Winter fortdaure ſolange der Krieg dauert Hat
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längs der Schlucht des Rupt de Mad zu werfen

Die Kriegshilfe der deutſchen Genoſſenſchaften
für Oſtpren

Auf Anregung der Kriegszentrale des Hanſa Bundes
haben ſich am 13 April in Königsberg der Allgemeine Ver
band Schultze Delitzſcher Genoſſenſchaften der RaiffeiſenVer
band der Reichsverband der deutſchen land ige
Genoſſenſchaften und der Hauptverband rege
noſſenſchaften zu einem giee vaer oſtpreußiſcher Genoſenſchaſten zuſammengeſchloſſen durch den die genoſſen

ſchaftliche Arbeit für den Wiederaufbau Oſtpreußens nutzbar
gemacht werden ſoll Jnsbeſondere hat der Kriegsverband
ſich zu dieſem Zweck auch die Gründung und Leitung von
Röhſtoff und Lieferungsgenoſſenſchaften der c prenhiſmen
Handwerker und Kleinhändler zur Aufgabe geſtellt Ein
Markſtein in der Entwickelung des deutſchen Genoſſenſchafts
weſens iſt dieſer 13 April und die Königsberger Tat Auch
hier hat der Krieg ausgleichend und verſöhnend gewirkt
Unter Zurückſtellung aller Gegenſätze und alles Einzelnutzens
haben ſich zum erſtenmal in Deutſchland alle Richtungen der
Henoſſenſchaften zu einmütiger und gemeinſamer organi
ſatoriſcher Arbeit zuſammengefunden in dem alle be
herrſchenden Streben die genoſſenſchaftlichen Erfahrungen
und den Segen genoſſenſchaftlicher Arbeit der ſchwer geprüften
Provinz Oſtpreußen dienſtbar zu machen Jn der Freude über
das Gelingen des ſchweren Werkes wurde von den Führern
der oſtpreußiſchen Genoſſenſchaften allerſeits der Hoffnung
Ausdruck gegeben daß dieſer erſtmalige organiſatoriſche Zu
ſammenſchluß aller deutſchen Genoſſenſchaftsverbände auch über
die Provinz Oſtpreußen und über den Krieg hinaus ſegens
reich wirken werde

Die franzöſiſchen Angriffe
flauen ab

c B Zürich 16 April Der Tagesanzeiger ſchreibt zu
den franzöſiſchen Generalſtabsberichten über fortgeſetzte fran
zöſiſche Erfolge Alle Meldungen über die Schlacht um Verdun
laſſen ein Abflauen der franzöſiſchen Angriffe erkennen nach
dem die während einer Woche mit größter Hartnäckigkeit
unternommenen Angriffe zu abſolut keinem Erfolge geführt
haben der mit den aufgewendeten Opfern einigermaßen im
Einklang ſtände Vor allem iſt das Ziel der Franzoſen die
Deutſchen von den beherrſchenden Magshöhen bei Combres
Les Eparges zu vertreiben nicht gelungen Ebenſowenig ge
lang es die Deutſchen von ihrer Höhenſtellung hinter Flirey

dieſe beherrſchenden Punkte feſt in den Händen der Deutſchen
ſind iſt auch ihre vorgeſchobene Keilſtellung bei St Mihiel
völlig ungefährdet Auf der Karte kann der behauptete fran
zöfiſche Erfolg nirgends gefunden werden

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht
WTB Paris 17 April Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Keine neue Aktion auf der Front ſeit dem
geſtrigen Abendbericht Geſtern nachmittag fiel nördlich
Ypern gegenüber den engliſchen Linien ein deutſches Flug
zeug das von unſerer Artillerie heruntergeſchoſſen wurde
hinter den deutſchen Schützengräben nieder

WIB Paris 17 April Der geſtern abend 11 Uhr aus
gegebene amtliche Bericht lautet Bei Notre Dame de Lorette
machten die Deutſchen dreimal einen Gegenangriff indem ſie
jeden Gegenangriff durch heftiges Bombardement vorberei
teten Sie wurden unverzüglich angehalten Jhr Angriffsverſuch in Eparges während der letzten Nacht mißlang Im

Mort Mare Wald Artilleriekämpfe Wir brachten drei
Batterien zum Schweigen und ein Munitionslager zur Ex
ploſion Unſere Flieger entwickelten eine lebhafte Tätigkeit

Zehn Bomben wurden auf Werkſtätten und Bahnhof Leopold
höhe öſtlich Hüningen geworfen Dieſe Werkſtätten werden
augenblicklich für die Herſtellung von Munition verwendet
Zehn Geſchoſſe wurden auf die Pulverfabrik Rottweil ge

nicht die äußere Ruhe die ſonſt den Sommer kennzeichnete
ſchon längſt begonnen Weniger Kraftwagen als ſonſt im
Juli durchfahren die Straßen und mehr Menſchen haben die
Stadt verlaſſen als jemals im Sommer Ein Gleichnis die
Springbrunnen mit denen ſeit all den Jahren ſozuſagen
amtlich die wärmere Jahreszeit eröffnet wurde ſie

ſchweigen Nur im Tiergarten am Brandenburger Tor am
Königsplatz wird das Tropfengeſtiebe den Frühling grüßen
Die anderen Brunnen aber werden nicht rauſchen Die Stadt
verwaltung muß ſparſam ſein und die Zeit ſteht ſtill wie
wartend

Nicht als ob ſich alle Berliner mit dieſer ſtillen Be
grüßung des Sommers abfänden Die Mode zum Beiſpiel
iſt durch die ſelbſtändigeren Aufgaben die der Aufſtand gegen
Paris und London ihr ſtellte noch ſelbſtbewußter geworden
und leidet nicht gern daß ſie überſehen wird Die Frauen
tragen weite Röcke es iſt wieder ein regelrechter Feldzug
den ſich die Schneidergilde nicht nehmen ließ Und wie das
Feldgrau des Krieges herhielt der Kleidung neue Möglich
keiten abzugewinnen ſo leider auch das Schwarz der Trauer
Weiße Zuſätze denen ihre engliſche Herkunft diesmal ver
geſſen wird erhöhen und betonen die Anmut des ſchicken
Witwenkleides in manchen Teeräumen und elegantenStraßen iſt die Kriegswitwe die freilich nicht immer eine
iſt eine wiederkehrende Erſcheinung

Auch diejenigen denen ſelbſt der Krieg die erforderliche
Anregung für ihre Nerven nicht bietet ſuchen ſich zu helfen
Als die Polizeiſtunde ſie aus den u Unterſtänden
vertrieb zog ſich die Spielluſt in die Klubs zurück Hier hatte
man Ruhe Aber die Polizei hat den wenn auch nicht ganz
ſelbſtloſen Hinweiſen der Gaſtwirte Beachtung geſchenkt und
kebt die Spielklubs ebenfalls um 1 Uhr Es iſt eine harte

Zeit

Auf dem Kreuzberg blühen gelb die Aurikeln
Glockenblumen neigen ſich zum Voden Etwas kränklich ſehen
ſie aus ſie find gepflanzt die ſelteneren Gewächſe tragen
Tafeln mit lateiniſchen Namen Alles in dieſen Anlagen
mit ihren parkettblanken Wegen ihren künſtlichen Felſen und
Waſſerläufen iſt mit peinlichſter Sörgfalt gepflegt ein wenig
geſtellt ſieht es aus Fremde aus einer reicher bedachten
Heimat mögen zuerſt über dieſe Berliner Landſchaftskuliſſe
lächeln doch gleich darauf empfinden wie rührend der Natur
ſinn des Märkers an der Kargheit gediehen iſt Oben am
Denkmal der Schlachten von 1813 iſt es ganz ſtill Endlos
dehnt ſich die Stadt ihr Bild wird immer noch von den Kir
türmen gegliedert Hier hat man für den Frühling noch Zeit
ge

Solange

worfen ſechs trafen Eine große Flamme ſchlug von dichtem
Rauch umgeben empor Unſere Flugzeuge wurden von Ge

plittern getroffen kehrten aber unverſehrt heim 40 Ge
e deren Mehrzahl traf wurden auf die Elektrizitäts

zentrale in Maizières 15 Km nördlich von Metz geworfen
Dieſes Werk liefert Kraft und Beleuchtung für die Stadt
Metz und ihre Forts Aus dem Mittelbau ſchlug dichter gr
empor Auf dem Rückwege begegneten unſere Flieger dre
Aviatikfliegern Sie verfolgten ſie und zwangen ſie zu landen
Sie hatten keinen Unfall trotz der heftigen Kanonade der
Metzer Forts

Wenig Vertrauen zum Verbündeten

T U Paris 16 April Der militäriſche Berichterſtatter
des Petit Journal ſchreibt zu der Karpathenſchlacht Der
zie Tagesbericht iſt verworren und geſtattet uns nicht
die Stellung des Gegners genau zu beſtimmen Es iſt nicht

ne daß die Ruſſen den Uszok Paß erreicht haben
ohne ihn zu überſchreiten Was die Eiſenbahn Struj

unkacs anbetrifft ſo wiſſen wir daß die Joſef Ferdinand
Brücke noch immer auf dem galiziſchen Abhange nördlich
der doppelten Uebergangsſtraße von Volovek ſteht Erſt
wenn die Ruſſen ſüdlich des Uszok Paſſes in die ungariſche
Tiefebene eindringen und die öſterreichiſch ungariſche Armee
ſich zum Rückzug gezwungen ſieht wird die Lage eine Aende
rung erfahren

Allgemeine Unkenntnis der Lage bei den Ruſſen
c B Chriſtiania 17 April Aus Petersburg wird ge

meldet Ein Korreſpondent erzählt daß ſelbſt die ruſſiſchen
Generale ohne ſichere Kenntnis der Lage ſind Sie kennen
nur die Verhältniſſe bei ihren eigenen Truppen Jeden
Befehl bekommen ſie von den Oberbefehlshabern der zwei
Armeehauptgruppen und dieſe werden ihrerſeits vom Groß
fürſten Nikolaus oder ſeinem Stabschef inſtruiert Ueberall
in Rußland glaubt man daß die Truppen in Deutſchland
und Ungarn kämpfen Jeder denkende Menſch hat es ſeit
6 Monaten aufgegeben ruſſiſche Zeitungen zu leſen Nur
in Polen kennt man das wahre Elend An mehreren Stellen
haben die Einwohner ihre Wohnungen verlaſſen und wohnen
in Erdhöhlen Denn dreimal iſt ihre Heimat verwüſtet
worden und ſie denken daß es nochmals geſchehen kann

Die ruſſiſchen Offiziersverluſte
Bei den letzten Kämpfen an der Karpathenfront fielen

wie dem B aus dem Kriegspreſſequartier berichtet
wird beſonders viele adlige ruſſiſche Offiziere Die An
weſenheit der vielen Adligen unter dem Offizierkorps er
klärt ſich daraus daß in jenem Abſchnitt als Diviſions
kommandant der Bruder des Zaren Großfürſt Michael
Alexandrowitſch ſteht Bei den Kämpfen an der Oſtfront
bei Kozno fielen über 150 junge Garde Offiziere Schwer
verwundet wurden der Generalleutnant Nikolaus Liſſowsky
und der Generalmajor Michael Kalmitzky

Kein ruſſiſchöſterreichiſcher Sonderfrieden
c B Wien 16 April Das morgige Fremdenblatt

ſchreibt Ausländiſche beſonders franzöſiſche Blätter ver
öffentlichen ſeit einiger Zeit Gerüchte über die angebliche
Abſicht Oeſterreich Ungarns einen Sonderfrieden mit Ruß
land zu ſchließen und ergehen ſich auf dieſer ſelbſtgeſchaffenen
Grundlage in allerlei ſenſationellen Erörterungen Dieſe
Gerüchte die zu wiederholten Malen von unſerer Seite
zurückgewieſen worden ſind entbehren jeder Grundlage

Der Krieg in Oſt und Weſt
c B Wenn in einer großen Schlacht die ſich über einen

längeren Zeitraum erſtreckt ein Umſchwung der Lage ein
tritt ſo pflegt dieſer nicht plötzlich in die Erſcheinung zu
treten ſondern bereitet ſich langſam und allmählich vor Aus
kleinen Vorkommniſſen wird aber der aufmerkſame Beob
achter beizeiten auf die bevorſtehende Aenderung aufmerkſam
gemacht Es treten kleine Erfolge auf der einen Seite ein
die ſich allmählich vergrößern und vermehren und ſchließlich
einen vollen Erfolg herbeiführen Dazu iſt allerdings häufig
lange Zeit erforderlich Jn früheren Feldzügen als die
Schlachten in einem oder höchſtens zwei Tagen entſchieden
wurden konnte ſich innerhalb weniger Stunden die Lage
ändern Jn dem jetzigen Weltkrieg wo die Schlachten wochen
und monatelang anhalten dauert es auch verhältnismäßig
länger ehe ſich der Erfolg auf eine Seite neigt Wenn aber
nicht alles täuſcht ſo bereitet ſich in den Karpathen ein Um
ſchwung der Lage vor Dies iſt zunächſt daran zu erkennen
daß an einzelnen Stellen die Verbündeten aus ihrer voll
kommen paſſiven Haltung herausgetreten ſind und durch
Gegenangriffe Teilerfolge erzielt haben Wir konnten bereits
an den vorhergegangenen Tagen mehrere ſolche Erfolge auf
zählen Dazu gehörte die Eroberung einer wichtigen Höhe
nördlich von Tucholka durch die deuſche Südarmee dann folgte
die Erſtürmung des Swininrückens durch die öſterreichiſch
ungariſchen Truppen alsdann diejenige der Czeremchahöhe
und die vollſtändige Säuberung des Geländes zwiſchen Pruth
und Dnjeſtr von den Ruſſen die teilweiſe in nördlicher Rich
tung über den Dnjeſtr teilweiſe in öſtlicher Richtung über
die ruſſiſche Grenze nach Beſſarabien zurückgeſchlagen wurden
Nunmehr iſt ein weiterer Erfolg zu berichten Am Wyſockowc
Paſſe im Stryj Tale wurden zunächſt die Ruſſen die mit
ſtarken Kräften die Stellungen der Oeſterreicher angriffen
zurückgeſchlagen worauf ihnen im Gegenangriff eine wich
tige Höhe entriſſen wurde Die Oeſterreicher nahmen dabei
661 Ruſſen gefangen Es ſind alſo wenn man alle dieſe Er
gebniſſe zuſammenfaßt eine ganze Reihe von Erfolgen er
zielt während die Ruſſen keinen einzigen Fortſchritt gemacht
haben Darin ſpricht ſich am deutlichſten die veränderte
Kriegslage aus Wenn ſich derartige Erfolge in der nächſten
Zeit weiter einſtellen ſo kann ihre Summe ſchließlich ſo groß
werden daß ſie auf den Ausgang der Schlacht von entſcheiden
der Bedeutung iſt
Es iſt auch bemerkenswert daß die Ruſſen an der eigent

lichen Weſtfront in Weſtgalizien wo eine lange Ruhepause
geherrſcht hatte wieder verſucht haben offenſiv zu werden
Südlich von Tarnow haben ſie einen Vorſtoß über die Biala
unternommen der aber abgewieſen werden konnte Es iſt
möglich daß ſie damit einen Gegendruck gegen das erfolg
reiche Vorgehen der Verbündeten in den Karpathen ausüben
wollen

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz hat zwiſchen Maas
Moſel nur ein Arliuertergwy geherrſcht Man darf

daraus aber noch nicht auf ein gänzliches Nachlaſſen der fran
zöſiſchen Offenſive ſchließen ſondern kann dies nur als eine
vorübergehende Kampfespauſe betrachten die viel eher einer
Sammlung der Kräfte und den Vorbereitungen zu einem

und

neuen Anſturm gedient haben wird Auch der letzte ausführ

liche Bericht des deutſchen Großen Hauptquartiers erwähnausdrücklich daß mit der gerkhang der Kämpfe gerechnei

werden müſſe
Bemerkenswert iſt es ferner daß auch bei der Loretto

höhe nördlich von Arras der Kampf wieder begonnen hat
Die Franzoſen machen erneute Anſtrengungen ſich in den
Beſitz dieſes beherrſchenden Punktes zu bar und die Deutſchen

von zu vertreiben Die Kämpfe ſind bisher noch nicht
entſchieden und werden noch fortgeſetzt

Die Bilanz des UBoothkrieges
WTB London 17 April Die Admiralität gibt be

kannt Jn der Woche die am 14 April endete kamen an undfuhren ab 1432 Ueberſeeſchiffe Zwei britiſche Schiffe von
zuſammen 6386 Tonnen wurden von Unterſeebooten verſenkt
ein Schiff wurde torpediert und erreichte den Hafen Seit
dem 18 Februar ſind 38 britiſche Schiffe und ſechs Fiſcher
fahrzeuge verſenkt oder beſchlagnahmt worden

Die Arbeit unſerer Boote im März
Die Geſamtziffer der Schiffsverluſte unſerer Feinde im

Monat März ſtellt ſich wie die Nat Ztg erfährt auf
20 engliſche und 3 franzöſiſche Dampfer die ſämtlich durch
unſere Unterſeeboote verſenkt wurden Davon entfallen
allein auf das Unterſeeboot U 29 fünf Schiffe

Das Ergebnis der holländiſchen Unterſuchung wegen des
Unterganges der Katwyk

T V Rotterdam 16 April Die Preſſe veröffentlicht
das Ergebnis der ſeitens des holländiſchen Marine
miniſteriums eingeleiteten amtlichen Unterſuchung wegen
des Unterganges der Katwyk Daraus geht hervor daß
der Kapitän den Rat erhalten hatte die Strecke von Gal
loper nach Leuchtſchiff Noordhinder nur bei Tage zu be
fahren Das Schiff ankerte ſomit in der Dämmerung
7 Meilen weſtlich des Leuchtſchiffes Der Bericht ſchildert
dann die Exploſion und das Herunterlaſſen der Boote und
fährt fort Jn der Hoffnung daß das Schiff ſich ſchwimmend
erhalten würde blieben die Boote zuerſt in der Nähe Sie
ſahen dann plötzlich wie in ganz kurzer Entfernung ein
Unterſeeboot aus dem Waſſer auftauchte Nummer oder
Namen waren nicht ſichtbar Das Unterſeeboot hatte einen
geraden Vorderſteven mit niedrigem Vorderſchiff dann eine
Erhöhung auf der ſich einige Einrichtungen vermutlich die
Periſkope befanden und ein niedriges Hinterſchiff Das
Unterſeeboot welches die Boote der Katwyk in einer Ent
fernung von 15 Metern paſſierte wurde auf deutſch und
engliſch angerufen aber man erhielt keine Antwort Men
ſchen an Bord konnte man nicht unterſcheiden Der Kapitän
wollte auch noch das Unterſeeboot auffordern die Boote nach
Noordhinder zu ſchleppen aber dies wurde nicht beachtet
Das Unterſeeboot verſchwand in der Finſternis Unter den
geretteten Papieren des Kapitäns befinden ſich Dokumente
zum Beweiſe daß die Ladung an die holländiſche Regierung
konſigniert war Als der Angriff erfolgte war niemand
an Bord auch der Mann welcher auf der Brücke Ausſchau
hielt hatte bevor die Erſchütterung ſtattfand nichts von dem
Tauchboot geſehen und keinen Anruf gehört

12 holländiſche Fiſchdampfer aufgebracht
Der Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet aus

Ymuiden daß im ganzen zwölf Ymuider Fiſchdampfer von
deutſchen Kriegsſchiffen von Cuxhaven aufgebracht worden
ſeien

Von den Engländern aufgebrachte neutrale Schiffe
c B Kopenhagen 17 April Der däniſche Dampfer

Annam mit einer Weizenladung und der norwegiſche
Dampfer Uto mit einer Ladung Baumwollſaat ſind von
den Engländern aufgebracht und zur Unterſuchung in Hull
eingeſchleppt worden

Das Ziel unſerer Luftſchiffe gegen England

Berlin 17 April Ueber das Ziel der deutſchen Luftſchiffe
gegen England wird dem L geſchrieben Es iſt unſere Pflicht
mit allen Mitteln die Verſorgung Englands mit Lebensmitteln
zu verhindern Dazu würde die Zerſtörung der Fiſcherflotte in
Loweſtoft nicht wenig beitragen Der Flug unſerer Luftſchiffe
galt Eſſer kam alſo London beträchtlich nahe Das Auftreten der
Luftſchiffe unmittelbar vor den Toren Londons wird ſicher große
Aufregung hervorrufen z

c B Verlin 17 April Ueber den neuen Zeppelin
angriff auf die engliſche Küſte meldet der Berliner Lokal
Anzeiger folgende Einzelheiten aus Kopenhagen Geſtern
früh um 42 Uhr erſchien ein Zeppelin vom Meere kommend
über Loweſtoft und warf 4 Bomben ab Eine der Bomben
verurſachte in der Nähe der Stadt eine Feuersbrunſt Die
Einwohner erhielten nachts 1 Uhr durch Sirenenſignale die
Nachricht von dem Herannahen des Luftſchiffes Bald dar
auf wurden drei Exploſionen gehört Ein Warenſpeicher
geriet in Brand Getötet wurde niemand Einige Perſonen
ſind verletzt Ehe das Luftſchiff über das Meer heimkehrte
warf es noch 6 Bomben über Southwold ab

Ruſſiſcher Botſchafterwechſel in Rom
Der ehemalige ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel

Michael v Giers ſoll den geſcheiterten Herrn Krupenski in
Rom erſetzen Der Scheidende war ein Diplomat wie er nicht
ſein ſoll Die Plumpheit mit der er die öffentliche Meinung
in Jtalien für den Dreiverband zu gewinnen verſuchte
ſtempelte ihn förmlich zu einem Zerrbilde des ungleich ge
ſchickteren Franzoſen Barrère der hinter dem Firnis einer
jovialen Bonhommie die gleichfalls nichts weniger als wür
digen Künſte verbirgt mit denen ein fremdes Land für einen
ſeinem eigenen Jntereſſe zuwiderlaufenden Zweck eingefangen
werden ſoll Am ehe machte es Krupenski als er den
Jtalienern die Auslieferung öſterreichiſcher Kriegsgefangener
italieniſcher Zunge anbot eine Grobdrähtigkeit der Stim
mungsmache die ſelbſt die römiſchen Dreiverbandsfreunde
verdroß nz abgeſehen davon daß es ein beinahe unausführbares Verſpre en war oder a Rußland ſich in die
Koſten einer Beförderung über Wladiwoſtok ſtürzen mit der
allerbeſten Ausſicht daß unterwegs die damals noch frei
ſchwimmende Emden den Transport abfing

Ein andermal hat Krupenski wieder es mit Drohungen
verſucht um Jtalien aus ſeiner Neutralität herauszureißen
Aufdrängen mit Süßlichkeiten und dann wieder die drohend
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ungene Knute das iſt ja überhaupt die Methode derſchen Wort Wieweit Krupenstt die Schutd perſönlich
zur Laſt fällt läßt ſich nicht leicht beſtimmen Die Peters
burger Preſſe liebt ja auch in ein ſolches J zu ſtoßen und
ganz beſonders Herr Sſaſonow ſelber trägt ſicher ſein voll ge
rüttelt Maß der Schuld an den vorgekommenen Ungehörig
keiten Schon die Offenherzigkeit mit der man in Petersburg
ſeine Wünſche auf ine verriet und gar das ſerbiſche
Streben nach der Adriaküſte unterſtützte mußte kopſſcheu
machen Und wenn dann Krupenski und die heimiſche Pan
ſlawiſtenpreſſe mit der Tür ins Haus fielen und Jtalien
wiſſen ließen n es im Falle eines Dreiverbandsſieges von
der Beute ausgeſchloſſen werden ſolle dann ſchüttelten doch
auch die ärgſten Oeſterreich Haſſer bedenklich die Köpfe und
gingen noch einmal mit ſich zu Rate ob ſie auch auf dem rich
tigen Wege ſeien Eine feinere Nummer wird mit dem
weltmänniſchen v Giers nach Rom gelangen aber im Grunde
wird s derſelbe Faden ſein

Ein Franzoſe der Jtalien vor dem Kriege warnt
Die römiſche Concordia veröffentlicht dem Tag zufolge

zwei Briefe von Georges Sorel an Giovanni Caſtellano
der ihm ſein Buch über Jtalien und den Weltkrieg geſchickt
hatte die als von einer franzöſiſchen Feder geſchrieben die
größte Ueberraſchung in Jtalien hervorrufen müſſen Jm
erſten Briefe vom 28 Märxz ſagt der franzöſiſche Schriftſteller
daß er ſich wundere daß in Jtalien parteiloſe Menſchen von
einem Bündniſſe mit Frankreich ſprechen die keinen Begriff
vom Weſen dieſes Krieges haben Jtalien werde unzweifel
haft geſchwächt aus dieſem Kriege hervorgehen ob es nun
neutral bleibe oder nicht Es könne nicht den Ehrgeiz haben
das venezianiſche Erbe wiederzugewinnen Rußland wolle
eine große Mittelmeermacht werden Die Bedeutung Lybiens
werde zuſammenſchrumpfen und derjenigen Erythräas ähnlich
werden Jn ſeinem zweiten Briefe vom 11 April teilt Sorel
mit daß er dem Giornale Jtalia einige Bemerkungen
über die Zerſtückelung Oeſterreichs geſchickt habe deren Ab
druck das Blatt für inopportun hielt Darin gibt er den
Jtalienern folgendes zu bedenken 1 Rußland wünſcht keine
Ausdehnung des Krieges auf andere Staaten 2 Diejenigen
die eine Beteiligung Jtaliens an dem Kriege wünſchen ſind
entweder antiklerikale Sektierer parteiloſe Menſchen oder
Literaten die ſich an Worten berauſchen 3 Für die Herr
ſchaft in der Adrig hat Trieſt viel geringeren Wert als Dal
matien das die Jnterventioniſten den Slawen überlaſſen
wollen 4 Die Annexion von Trieſt würde in kurzer Zeit
einen Krieg herbeiführen wie Proudhon ſchon 1860 ſagte und
in ihm werde Jtalien vielleicht unterliegen 5 Die römiſche
Frage hat unter a Benedikt XV an Bedeutung gewonnen
Und wird unzweifelhaft Europas Urteil unterbreitet werden
wenn Jtalien interveniert und Land gewinnt

S

Japaniſche Landung in Kalifornien
WTB Frankfurt a 17 April Die Frankf Ztg

meldet aus Newyork Die Preſſe iſt ſehr beunruhigt durch
Berichte aus Kalifornien über die Landung von 40600 Japa
nern in der Turtlebai in Kalifornien auf mexikaniſchem
Voden wo das japaniſche Kriegsſchiff Aſama auf Grund
lief und noch liegt Japan ſandte fünf Kriegsſchiffe und ſechs
Kohlenſchiffe und erklärte es ſei notwendig die Aſama
gegen feindliche Angriffe zu ſchützen Seitdem haben die
Truppen ein Lager bezogen und eine Funkenſtation errichtet
Die Behörden in Waſhington erklären die Berichte für über

trieben doch verlangen die Zeitungen eine Unterſuchung

Fürſorge für Krieger Witwen
und Waiſen

Tagungim Reichstag
Jm Plenar Sitzungsſaale des Reichstages begann am

Freitag unter dem Vorſitz des Geh Juſtizrates Dr Ruland
aus Colmar i E die vom Deutſchen Verein für Armenpflege
und Wohltätigkeit einberufene allgemeine deutſche Tagung
die ſich mit dem Thema Soziale Fürſorge für Kriegerwitwen
und Kriegerwaiſen zu beſchäftigen hat Saal und Tribünen
waren dicht beſetzt mit Gäſten unter denen ſich die Vertreter
ſtaatlicher und ſtädtiſcher Behörden ſowie zahlreicher Organi
ſationen befanden Jn Vertretung der Kaiſerin war Kabi
nettsrat Frhr von Spitzemberg erſchienen auch die Königin
von Württemberg hatte eine Vertreterin entſandt Ferner
waren das Reichsamt des Jnnern das Reichsmarineamt das
Reichspoſtamt die preußiſchen Miniſterien des Jnnern der
geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten das Kriegsmini

J

Fürſorge

ſterium die württembergiſchen und ſächſiſchen Miniſterien des
Jnnern der Hamburger Senat uſw vertreten Auch der Prä
ſident des Deutſchen Reichstages Kaempf der Präſident
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des Herrenhauſes v WedelPiesvorf Graf Trautmannsdorf
Wien uſw waren anw

lich de Zeitpunktes in dem es gemacht wurde
or zwei Jahren alſo bereits bekannte ein franzöſiſcher

Juſtizrat Ruland eröffnete die Tagung mit einer Be Staatsmann daß Frankreich einen Krieg mit Deutſchland
grüßungsanſprache in der er ausführte daß es gelte unſeren
tapferen Kriegern die ſchwere Sorge um Weib und Kind ab
zunehmen Die Tagung wolle über Mittel und Wege be
raten um der Dankespflicht des deutſchen Volkes gegen die
Hinterbliebenen ſeiner Helden zu genügen Wie dieſe ſoziale
Hilfe die eine gewaltige Aufgabe darſtellt ſich geſtalten ſoll
das ſoll erörtert werden

Hierauf behandelte Prof Dr Klumker aus Frank
furt a M in ſeinem einleitenden Bericht die Aufgaben
und Träger der HinterbliebenenfürſorgeKrieg und Fürſorge ſo begann er haben ſeit altersher
in engen Beziehungen geſtanden Die Jnvalidenfürſorge ge
wann die Jahrhunderte hindurch aus jedem Kriege neue An
regungen Alle Kriegsarbeit wirkt mit Mitteln und Ein
richtungen die es ſchon im Frieden gab Was die Fürſorge
im Kriege leiſtet kann und ſoll als Grundlage neuer fried
licher Geſtaltungen der Fürſorge dienen So findet man für
die Witwen und Waiſenfürſorge Methoden des Schutzes aus
der Friedensarbeit Für Waiſenfürſorge ſind im letzten Jahr
hundert ſo zahlreiche Veranſtaltungen Formen der Verſor
gung der Erziehung und Berufsausbildung entſtanden daß
die Kriegsarbeit ohne Schwierigkeit an ſie angegliedert wer
den kann Nicht ſo klar mag manchem die Lage der Witwen
fürſorge erſcheinen jedoch faſt jede Veranſtaltung öffentlicher
oder privater Fürſorge nimmt ſich der Witwen an Was jetzt
geſchaffen wird ſoll möglichſt dauernd Wert haben Es ge
nügt nicht die Witwen und Waiſen zu bemitleiden und ihnen
die Dankesſchuld in Geld zu zahlen es gilt ihnen den ver
lorenen Erziehungsſchutz das zerſtörte Wirkungsfeld im Leben
wiederzugeben

Zu dem gleichen Thema ſprach Fräulein Dr Alice
Salomon Sie wies auf die Notwendigkeit des Zuſammen
wirkens aller verſchiedenen Organiſationen hin

Hierauf gelangte als zweiter Punkt der Beratungen die
Fürſorge für die Kriegerwaiſen zur Erörterung
Als erſter Referent ſprach der Prälat und erzbiſchöfliche Geiſt
liche Rat Dr Werthmann aus Freiburg i B Seine
Darlegungen behandelten insbeſondere die ſozial charitative

Es iſt zu erſtreben daß die Halbwaiſen möglichſt
bei der Mutter bleiben können die durch Beratung ſeitens
charitativer Vereine oder Pfleger in ihrem Erziehungswerk
zu unterſtützen ſei Bei Ganzwaiſen ſollen die vom Geſetz ge
ſchaffenen Organe Gemeindewaiſenrat Vormundſchafts
gericht Vormundſchaft gemeinſam mit den charitativen Ver
einen in beſonderer Fürſorge ihres Amtes walten Bezüglich
ihrer Unterbringung und Erziehung iſt die Familienpflege
in erſter Linie ins Auge zu faſſen

Geſetz und Verwaltung erörterte hierauf Amts
gerichtsrat Dr Köhne Berlin als zweiter Referent zu
dem Hauptthema Eine gedeihliche Waiſenfürſorge iſt wie
er ſchilderte nur möglich bei engſtem Zuſammenwirken der
amtlichen Organe mit der freiwilligen konfeſſionellen und
interkonfeſſionellen Liebestätigkeit Der weſentlichſte Ein
fluß auf die Maiſenfürſorge ſteht den Vormundſchaftsgerichten
und ihren Hilfsorganen zu Zu Vormundſchaftsrichtern ſollten
deshalb nur ſolche Richter beſtellt werden die neben Rechts
kenntniſſen auch ſoziale Schulung und Jntereſſe für die Auf
gaben der Volkserziehung beſitzen Die freiwilligen Organi
ſationen können ihre Aufgabe nur bewältigen wenn ſie nicht
iſoliert tötig ſind ſondern ſich zu lokaken provinziellen
Landesverbänden und einem Reichsverband zuſammen
ſchließen Wünſchenswert wäre die Beteiligung akadmiſch
gebildeter Lehrer an den Erziehungsaufgaben und die Ge
winnung gebildeter Frauen als Erzieherinnen

Den Vorträgen folgte eine lebhafte Ausſprache Die
Tagung wird nachmittags fortgeſetzt

J

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Wie Frankreich zum Kriege kam
Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht die Köln Ztg

einen längeren Artikel nach dem ein franzöſiſcher Politiker
vor zwei Jahren auf die Frage warum in den franzöſiſchen
Schulen auf der Kanzel der Bärſe und den Bühnen überall
ſyſtematiſche Hetze gegen Deutſchland getrieben
werde die unbedingt zum Kriege führen müßte erklärte Wir
ſind das einzige Land das den Krieg braucht Die Notwendig
keit eines ſolchen Krieges entſpringt nicht Revanchegedanken
ſondern der klaren Einſicht der franzöſiſchen Regierungskreiſe
daß Frankreich politiſch und wirtſchaftlich von Deutſchland
mehr und mehr in den Hintergrund gedrängt wird ſo daß
nur ein Krieg der ihm Belgien ſowie das linke Rhein
ufer verſchafft ihm ſeinen Rang als Großmacht wieder

geben könnte Die Köln Ztg meint e Geſtändnis iſt
nicht nur ſeines Jnhaltes wegen wertvoll ſondern auch hin

Kinder Konfektion
niedliche Verarbeitung für jed Alter
Anaben Anedge marine und farbig

Jacken u amerikanische Blusenform
I

reizende Neuheiten

kſädehen Mäntel aus neuen Stokken

schicke Formen in allen Grössen
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Neue Waschstoffe

uchte Heute behauptet das offizielle Frankreich daß es durch
en deutſchen Ueberfall ahnungslos überrumpelt wurde

Die Ausbeſſerungsarbeiten am Kronprinz Wilhelm
Times melden aus Newyork Der Kapitän des Kron

prinz Wilhelm hat gebeten drei Wochen in Newport News
verbleiben zu dürfen um das Schiff wieder inſtand ſetzen zu
können Marine Rechtsanwalt Daviſon hat die Regierung
aufgefordert den Dampfer jetzt offiziell unter Aufſicht zu
ſtellen und zwar nbetracht der Art in der der Dampfer
ſeinerzeit Newyork verließ Man werde unterſuchen wie
lange Zeit die Reparaturen des Kronprinz Wilhelm
billigerweiſe beanſpruchen können und demgemäß die Friſt
feſtſtellen in der das Schiff entweder den Hafen verlaſſen oder
ſich internieren laſſen ſoll Kapitän Thiedfelder hoffe offen
bar die engliſchen Kriegsſchiffe während einiger Wochen vor
dem Hafen feſthalten zu können Bei der Unterſuchung der
benötigten Reparaturen hat übrigens der Kapitän des Kron
prinz Wilhelm erklärt daß er manchmal Bruchteile ſeines
Schiffes auf die der Name Kronprinz Wilhelm gemalt war
ins Meer geworfen habe um die verfolgenden engliſchen
Kriegsſchiffe glauben zu laſſen das Schiff ſei geſunken

Die Gefangennahme der deutſchen Zivilbevölkerung
in Tfingtau

Die letzten in Europa eingetroffenen Nummern des
Oſt aſiatiſchen Lloyd melden daß in Tſingtau von den

Japanern zahlreiche Verhaftungen von Deutſchen vorge
nommen wurden wovon zum Teil auch die zurückgebliebenen
deutſchen Beamten betroffen wurden Die dem Landſturm
angehörigen Männer der Stadt ſind ohne Ausnahme ge
fangengeſetzt worden Die Verhaftungen erfolgten unmittel
bar nach der Rückkehr des japaniſchen Militärgouverneurs
General Kamid aus Tokio ſo daß die Vermutung naheliegt
daß der Befehl von der japaniſchen Regierung ausgegangen
iſt Jnsgeſamt wurden 170 Deutſche gefangen genommen
und in Wellblechbaracken unter militäriſcher Bewochung
untergebracht

Diebiſche franzöſiſche Soldater
TB London 17 April Wie die Dépeche de Lyon meldet

hat das Kriegsgericht in Grenoble drei Soldaten und zwei Zivi
liſten wegen Diebſtahls großer Getreidemengen die für die Kriegs
verwaltung beſtimmt waren zu Gefängnisſtrafen von je einew
Jahr und Geldbußen von 500 Fr verurteilt

Serbiſch bulgariſche Verſtändigunc
ErT V Stockholm 16 April zurnennung einer Kommiſſion zur Prüfung der letzten Zwiſchen

fälle an der ſerbiſch bulgariſchen Grenze hat nach Meldungen
aus Petersburg das Einverſtändnis der bulgariſchen Regie
rung gefunden Jn dieſer Kommiſſion ſollten außer dert
Delegierten der beiden beteiligten Staaten auch Angehörig
neutraler Staaten vertreten ſein

o RNaric hl nDer Vorſchlag zur

V

Unterwegs abgefangen
W TB London 16 April Jn Edinburg ſind aus Kirk

wall acht deutſche Kriegsgefangene eingetroffen die in einer
norwegiſchen Bark feſtgenommen wurden welche ſie von
Südamerika nach Hamburg bringen ſollte

Geſchäftsverkehr
Erſchöpfungszuſtände wie ſie als Folge längerer Krankheit

nach größeren Blutverluſten oder ſchweren Verwundungen auf
treten pflegen das Nervenſyſtem ſtark in Mitleidenſchaft zu ziehen
Bei der Pflege von Kranken und Verwundeten iſt deshalb der
coffeinfreie Kaffee Hag der die Nerven nicht angreift und den
Schlaf nicht ſtört ein unentbehrliches Labſal Der croffeinfreie
Kaffee Hag iſt in allen Lazaretten bekannt und mancher der bis
her der Meinung war es handele ſich um einen Kaffee dem die
wertvollen Beſtandteile genommen ſeien iſt während ſeines
Aufenthalts im Lazarett eines beſſeren belehrt worden

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr

ren

MV

Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten
wagd rWer sparen will

trägt die unübertroffene kaltabwaſchbare Linon Dauerwäſche Marke T
Berkaufsſielle C Klappenbach Gr Ulrichſtraße 41
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Anfang 10 Uhr
Zum zweiten Mal die Meisterschöpfung

Das Mirakel
Vorher ein neuer auserwählter

Spezialitäten TWeil
Sonntag Uhr 2 Vorstellungen 2

Nachmittegs kleine Preise 0 30 55 10
Kinder halbe Preise

In jeder Vorstellung Das Mirakei
Tageskasse ab 10 Uhr un unterbrochen

Saalschloss Brauerei
Sountag den 18 April von bis 11 Uhr

g2 Grosse Konzerte
Eintritt 35 Pfg Karten gültig,ausgeführt von der Kapelle Görlach

nkKlerMilitär frei 4Thaliasäle
Dienstags den 20 Aprll abends s Uhr

Obsrammergauer
Passions Spioele
Ca 100 farbige Kolossalgemälde Original

Lichtbilder m verbind VortragEinzige v d Gemeinde Oberammergau genehm Darbiet
Volkstüml Preise 59 ,05 55 Mk in der

e hofmusikalfenhandlung Heinrich Hothan

Weſſes Roſs J
Jeden Sonntag und Mittwoch abend

Grosse patriot Konzerte

TD

A Lenz
e

nene

Zum Besten des Roten Kreuzes in Halle
Montag den 26 April abends S Uhr

in den Thaliasälen

Lichthilder Vortrag
des Herrn Oberst z D

von Diest
aus Berlin

Die Osmanen und ihre heutigen Kriegsschauplätze

J mit Lichtbildern von den Dardanellen Kleinasien Mesopotamien
I Syrien Suezkanal

e Karten zu Mark 3 50 00 75 in deri Hotfmusikalienhdlg Heinriek Hothan Gr Ulrichstr 38 I

Mittwoch den 21 April abends s Uhr im Thaliasaal
Oſtpreußen Abend

Vortrag über eigene Kriegserlebniſſe und von eigenen Kriegsdichtungen
von der vertriebenen oſtpreußiſchen Dichterin Frau Jung

Geſang des Halleſchen Frauengquartetts
Eintritt und Vortragsfolge für Gäſte 50 Pfg Vorverkauf oder 60 Pfg

Abendkaſſe Vorstand des Volksbildungsvereins
27 Dt neSit golhag witzig

Sol Moor Original Schmiedeberger Eisenmoorerde Dampf Rohlensäure Sol Fichten
nadel Sol Sol Schwefel und and medizin Bäder werden
im April von früh s Uhr bis abends 7 Uhr Sonntags
bis 1 Uhr mittags verabreicht
Massage Kuren für Herren u Damen

Fernruf für Bäderbestellungen 2675
Der ausführliche und reich illustrierte Prospekt

des Solbeades Wittakind wird Interessenten auf Wunsch
Kkostentrei zugesandt

Möblierte Zimmer im Kurhause im Badehause und
in der Villa Margarethe zu zivilen Preisen

Veratungsſtele für Kriegerſamilien

toten e W nnft
Deutſches Kartell Halle

Verband nationaler Vereine
Marienſtr 17 I

mm

Hellgrau langſam bindend und
ZdJe e ehe durqhau 5olumbeſtändig

e r I Mohlfeſſes Ersatzmatenial
für Poſtland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Insbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Etn

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahblong absolute Reinheitund grösste Erhärtang ſaueten

b AIEUFeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

Friedr Jesau vorm Wilk Reupsch
Fernruf 13

e n

Die Colhaer

Lebensversicherungsbauk a
älteste und grösste Anstalt ihrer Art tn Europa hat batn
brechend bereits im Jaltre 1888 die Kostenfreie Kriegs
versicherung für alle ihre Mitglieder die der allgemeinen
Wehrpfticht unterliegen eingeführt Ste übernimmt audh

Die m och
heute nock

Lebensversicherungen mit vollem
Binsckluss der Kriegsgefakr

unter sehr günstigen Bedingungen
Bezirksdirektion Halle a Sernburgerstrasse

Telephon 1763 o SchindlIer

Zeitgemässe
Feldzugs Bekleidung

wasserdicht u wetterfest
R Militär Gummi Mäntel vorschriftsmässig

Militär Deber Mäntel sehr weit geschnitten M 25 bis 36
Higirin Mäntel Gummi Pelerinen

äusserst praktisch Gewicht 400 Gr
Wasserd seid Westen u Hosen seid Hemden M 11 bis 13 50

Wasserdichte Anzüge unter der Uniform zu tragen
Wasserdichte Veber Hosen über der Militär Hose zu tragen

R Wasserdichte Stiefel und Gamaschen

O V Borchert
Gr Steinstr 74 neben Café Bauer

Telephon 1191

Apollo heatepollo T rHeute Sonnabend abends 8 Uhr

erne EDvasOperette in 3 Akten von Georg Okonkowsky u Alfr SchönfeldMusik von Max Winterfeld ean Gllbert m
Sonntag den 18 April nachmittags 4 und abends 8 Uhr
b Letzte Sonntagsaufführungen von w

Die mocderne Evass
W in bekannt glänzender Besetzung

Kleine Kriegspreise Loge 55 I Rang und
Parkett 05 II Parkett unnummeriert 85 II

Zur Nachmittags vorstellung gelten Kleine Famii enpreise
t Tagesvorverkauf von vormittags 9 Vpr ant

a UVUnunterbrochen geöffnet

umnnnnnnnnnnnnn eeeeeeeeoor

BADRISSINGEN MMineralwässor
a e gehe ranknehten Magen Darm Leder Herz und

Heil und Tafehwasser bei Katarrhen Nieren Blasen GallensteinS e eeene e eeen egeeei Erschöpfungszuständen Tropenkrankhelten utarmutLuitpoldsprudel Drüsenkrankheiten Verdauungsstörungen Magen und Darm
katarrh Frauenleiden Gicht Katarrhen der Luftwege etc

Die Mineralquellen werden wle sie der Erde entspringen sorgkfältigst abgefüllt Auf dieser rein
natürlichen Füllung beruht die bewährte Heilkraft d Kurbrunnen daher f Hauskuren sehr geeignet
Kissinger Biiterwasser hergestellt unter Verwendung Kissinger Quellenprodukte und unter Zugrunde
legung der Originalvorschrift von Licbig Badesalz Bockleter Stahlbrunnen Aerzte erhalten
Vorrugsbedingungen sowie Proben kostenfrei Man verlange Brunnenschriften gratis Ueberall

erhältlich oder direkt durch die Verwaltung der K Mineralbäder Kissingen und BochkletS

e e m rc r l 3 l m W el Mir Iz r r ur J ce une W
S
nun r

W

SINGER FABRIK WITTENBERGE BEZ POTSDAN

für tlausgebrauch und für don Erwerb
sind hervorragend in Dauer und Leistungsfähigkeit

Erleichterte Zahlungsbedingungen

Singer Go, Nähmaschinen Act Ges
Geiststrasse 47 Halle

Ruwil
der fertige Kaffee

iſt nicht nur ein Feldpoſtartikel
ſondern auch

Erlöſung
die Hausfrau den Junggeſellen
die berufstätige Fran die Pflegerin
den Jäger und Wanderer

Alleinverkauf Gebr Zorn Halle a S
S Gr Steinſtraße Nr 9

Koſtproben umſonſt

Leipzigerstr 23

J

Eduard Kobert
Seifenfabrik Gr Ulrichstr 43

Gegr 1793 TTel 1691
e in altbekannt Qualität

ernseifen und
Schmierseifen

h Kalifettseifen
Von großartiger Wirkung bei

Pickeln
und Miteſſer im Geſicht iſt Ober
meyer s HerbasSeife

Zeugnis
Jhre HerbaSeife iſt vorzüglich

und hat bei ſogenannten Pickeln und
roten Knötchen großartig gewirht

Johannes Brieſt Harsleben
Herba Seife a Stück 50 Pfg umca 30 der wirkſamen Stoffe
verſtärkt Mk l Zur Nachbehand
lung Herba Creme a Tube 75 Pfg
Glasdoſe Mk 50 Zu haben in

perrsitz 30
Rang 50

Stadttheater
in Halle

Sonntag 18 April 1915
Nachmittags 3 Uhr

Volks Vorſtellung zu kleinen
Preiſen von 25 bis 65 finkl Garderobegeld Vis

Dice Ehrg
Schauſpiel in 4 Akten

von Hermann Sudermanu
Spielleilung Hans WMantius

Jnſpizient Artur Hiß
Kaſſenöffnung 3 Uhr

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends 714 Uhr

211 Vorſtellung im Ab 3 Viertel
Hoffmanns Erzählungen

Phantaſtiſchromantiſche Oper in drei
Akten einem Vorſpiel u einem Rach
ſpiel Text von Jules Barbier Muſik
von Jacques Offenbach Spielleitung
Oberregiſſeur Theo Raven Muſikaliſche

Leitung Hermann Hans Wezler
Jnſpizient Oskar Tegeder

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Montag den 19 April 1915
212 Vorſtellung im Ab 4 Viertel
Neuheit Zum 4 Male Neuheit
Der ungetreue Eckehart

Ein Schwank in 3 Akten von
Hans Sturm

Spielleitung Hans Mantius
Jnſpizient Artur Hiß
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Thalia Säle
Sonntag den 18 April abends 8 Uhr

Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals

bei volkstümlichen Preiſen
Der ungetreue Eckehart

Preiſe d Plätze Mk 55 80 05 55
Eintrittskarten an der Kaſſe des Stadt

theaters in den bekannt Zigarrengeſch u
abends an der Kaſſe des Thaliatheaters

Zoo
Sonntag 18 April 1915

nachmittags 3 Uhr

Konzert
ausgeführt vom

Görlach Orchester
Eintrittspreis Erwachſene 30 Pf
Kinder 20 Pf

3 D
23 6 S B Brm

h h2n2wer Ostpreussen Abenod

WMitglied 10 Eintritt nebſt Programm

Pidard Flemming

Tee

Anfertigung von
Augengläsern jeder Art

Militär Feldstecher
Kompasse Schrittzähler

Keisszeuge
Baro und Thermometer

Taschenlampen

Fernruf 5137 9

Bkumenkübel
Waſchgefäße verk auch Reparas
turen Sellert Burgſtraße 8
Direkt von der Fabrik verkaufe zu

billigſten allePreiſen Straußfedern Längen
Reiher diverſe Sotten

Blnumenkränze reizende Muſter
Blumenſträuße in geſchmackvoller
Auswahl Oleariusstr 10 1 Treppe

neben der VolksleſehalleJ l Lagern gehen Unſerer
Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

eziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

allen Apotheken Drogerien Parfüm

Wollene mit der JHand geſtrickte Socken
empfiehlt H Schnee Nachk

Gr Stei Fraße 84

Vollständige knrnune

für Kolonialwarengeſchäft ſofor
preiswert abzugeben Näheres

Kl Bet 2 I
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